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Angedacht
Gelassenheit (Papst Johannes XXIII, 1881-1963)

„Heute, nur heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu
erleben - ohne alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen.

Heute, nur heute werde ich auf ein zurückhaltendes Auftreten
achten: Ich werde niemanden kritisieren; ja ich werde nicht danach
streben, die anderen zu korrigieren oder zu verbessern - nur mich selbst.

Heute, nur heute werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass
ich für das Glück geschaffen bin - nicht nur für die andere, sondern auch
für diese Welt.

Heute, nur heute werde ich mich an die Umstände anpassen, ohne
zu verlangen, dass die Umstände sich meinen Wünschen anpassen.

Heute, nur heute werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten
Lektüre widmen. Wie die Nahrung für das leibliche Leben notwendig ist,
so ist die gute Lektüre notwendig für das Leben der Seele.

Heute, nur heute werde ich eine gute Tat vollbringen - und ich
werde es niemandem erzählen.

Heute, nur heute werde ich etwas tun, wozu ich eigentlich keine
Lust habe. Sollte ich es als eine Zumutung empfinden, werde ich dafür
sorgen, dass niemand es merkt.
 Heute, nur heute werde ich ein Programm aufstellen. Vielleicht halte
ich mich nicht genau daran, … aber ich werde mich vor zwei Übeln hüten:
vor der Hetze und vor der Unentschlossenheit.

Heute, nur heute werde ich keine Angst haben. Ganz besonders
werde ich keine Angst haben, mich an allem zu freuen, was schön ist.
Und ich werde an die Güte glauben.

Heute, nur heute werde ich fest daran glauben – selbst wenn die
Umstände das Gegenteil zeigen sollten –, dass die gütige Vorsehung
Gottes sich um mich kümmert, als gäbe es sonst niemanden auf der Welt.

Nimm dir nicht zu viel vor. Es genügt die friedliche, ruhige Suche nach
dem Guten an jedem Tag zu jeder Stunde, und ohne Übertreibung und mit
Geduld.“

Schöne und gelassene Sommerstunden wünsche ich Ihnen

Ihre Dorothea Heß
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Schon in den letzten beiden Ausgaben unseres Gemeindespiegels haben
wir über die Neugestaltung des Außengeländes unserer Kindertagesstätte
berichtet.
Inzwischen sind die Aufträge für die Spielgeräte erteilt - leider haben sie
ca. 4 Monate Lieferzeit. Ca. 3 Wochen vor der Lieferung der Spielgeräte
soll mit den Erdarbeiten begonnen werden - auch hier wurde inzwischen
der Auftrag erteilt.
Wir hoffen, dass der Spielplatz zu Beginn des neuen Kindergartenjahres
wieder genutzt werden kann.
Noch nicht ganz geklärt ist die Finanzierung des Projekts: Inzwischen ist
der größte Teil der Kosten von ca. 120.000€ durch einen Zuschuss der
Stadt Wiesbaden, des Ortsbeirats Bierstadt, des
Kindergartenförderveins und verschiedener Spender gesichert, aber ca
45.000€ sind noch offen.

Nun hat uns ein Gemeindeglied, das anonym bleiben möchte, folgendes
Angebot gemacht:
Er verdoppelt jede Spende, die bis zum Ende der Sommerferien für die
Umgestaltung des Außengeländes eingeht, aus seinen eigenen  Mitteln.

Durch Ihre Spende helfen Sie uns somit doppelt: durch die eigene Spende
und die Verdoppelung!!!
Jetzt hoffen wir noch
sehr auf zusätzliche
Spenden auf unser Spen-
denkonto (IBAN: DE92
5105 0015 0109 0155 55
Stichwort: Außengelände)
– selbstverständlich er-
halten Sie eine Spenden-
quittung.

Neugestaltung Außengelände
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Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,

unser KV war die letzten Monate
mit wiederkehrenden Verwaltungs-
aufgaben beschäftigt.
Der von der Regionalverwaltung für
unsere Gemeinde vorgelegte Haus-
haltsplan 2018 musste vom Finanz-
ausschuss geprüft und vom KV
beschlossen werden.
Nach wie vor beschäftigt uns die
schleppende Sanierung des
Untergeschosses im Zentrum. Für
unser Gemeindebüro und die Arbeit
unseres Gemeindepädagogen ist dies
mittlerweile eine unzumutbare
Situation. Wir hoffen nun auf eine
baldige Fertigstellung.
Erfreuliches gibt es aus unserer
Kita zu berichten. Zum 01. Juni
nimmt unsere neue Kita-Leitung,
Frau Egenolf-Kunkel, ihre Tätigkeit
auf. Wir begrüßen sie herzlich in
unserer Gemeinde und wünschen ihr
Gottes Segen für ihre Arbeit.
Die Neugestaltung des Kita-
Außengeländes wird voraussichtlich
Ende Juni abgeschlossen sein.
Leider haben wir bis dato die
Finanzierungslücke noch nicht füllen
können, hoffen aber weiter, dass
wir unser gesetztes Ziel erreichen
werden.

Der Gottesdienstausschuss
beschäftigt sich aktuell intensiv mit
der Planung und Vorbereitung
zusätzlicher Angebote. Angedacht
sind zunächst drei Termine, jeweils
am Freitag um 19:00 Uhr. Bitte
merken Sie sich unseren ersten
Abendgottesdienst am 20.07. vor.

Natürlich gibt es auch
überregionale Themen, die im KV
besprochen werden müssen.
Was auch uns in den nächsten
Jahren beschäftigen wird, ist die
von der Kirchensynode be-
schlossene Pfarrstellenbemessung
2020-2024. Analog dem Kirchen-
mitgliederrückgang gibt es
Einsparvorgaben. Die durch-
schnittliche Zuordnung für eine
volle Gemeindepfarrstelle liegt bei
1.600-1.700 Gemeindeglieder. Noch
müssen wir nicht befürchten eine
halbe Pfarrstelle zu verlieren, aber
wir dürfen dieses Thema auch nicht
ignorieren. Zum besseren
Verständnis haben wir unseren
Dekan, Dr. Martin Mencke, in eine
der nächsten KV-Sitzungen
eingeladen.
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Aus dem Kirchenvorstand

Abschließen möchte ich mit einem Text von Tina Willms:

Wenn unsere Blumen blühen, dann staunen wir:
Wie kunstvoll und zart verpackt Gott seinen
Segen aus Liebe zu seiner Welt. Segen, der wächst,
wenn wir ihn teilen und Liebe, die uns reich macht,
wenn wir sie weitergeben.

Einen wunderschönen Sommer
Ihre Carmen Herrmann
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Sanierung der Jugendräume

Am 8. Juni des vergangenen Jahres kam es in der Kinderkrippe zu einem
Wasserrohrbruch. Durch ein Versorgungsrohr gelangte das Wasser in die
untere Etage unseres Gemeindezentrums, so dass am folgenden Morgen in
der ganzen Etage ca. 4 cm Wasser standen.

Noch am gleichen Tag wurde unter mithilfe der Berufsfeuerwehr alles
wieder notdürftig getrocknet. Aber unter den Schränken, unter den
Schallschutzwänden und unter den Fliesen blieb das Wasser stehen.

Bis November tat sich dann gar nichts, da das externe Gutachterbüro der
Versicherung die Arbeit ruhen ließ. Ende November, rechtzeitig zu Advent
und Weihnachten wurde die untere Etage ausgelagert und alles, was nicht
vom Wasser zerstört war, eingelagert. Die Büros wurden ausgelagert in
den weißen Container auf dem Parkplatz.
Als dann der Estrich getrocknet werden sollte, stellten die Handwerker
fest, dass der Estrich durch die lange Zeit der Feuchtigkeit so gelitten
hat, dass er auch raus musste. Nach dieser Feststellung ruhten die
Bauarbeiten erst mal wieder lange.
Ende April wurden die Holzwände entfernt und die Fliesen und der Estrich
raus gerissen.
Nun warten wir darauf, dass der Estrich wieder eingebracht wird und
alles wieder gefliest wird. Abschließend sollen die Räume noch gestrichen
werden.
Wir hoffen sehr, dass wir im Sommer unsere frisch renovierten Räume
wieder beziehen können und die Arbeit im Gemeindebüro und die
Angebote für Kinder und Jugendliche wieder im gewohnten Umfang
durchgeführt werden können.
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Nacht der Kirchen

Zum zweiten Mal beteiligt sich in diesem Jahr die
Versöhnungsgemeinde mit einer eigenen Veranstaltung unter dem Titel:

„Geschichten vor dem Altar -
Wiesbadener lesen aus ihrer Lieblingslektüre“

Wir haben Menschen aus Wiesbaden eingeladen, uns eine Viertelstunde
aus einem Buch ihrer Wahl vorzulesen. In den Lesepausen sorgen wir für
ihr leibliches Wohl bei Gesprächen mit unseren Lesegästen.
Wir freuen uns mit Ihnen auf:
18.30 Uhr N.N
19.00 Uhr Dr. Oliver Franz, Bürgermeister
19.30 Uhr Dr. Martin Mencke, Dekan
20.00 Uhr Manuel Bienefeld, Sportreporter ZDF
20.30 Uhr N.N.
21.00 Uhr Martin Seidler, Moderator SWR
21.30 Uhr Frank Rolle, Pressesprecher ESWE
22.00 Uhr N.N.

Die Lesenacht findet statt am Freitag,
7. September im Gemeindezentrum der
Ev. Versöhnungsgemeinde, Kirchbachstr.
44
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Konzert Mädchenchor

Am Samstag, den 16.06., um 18.00 Uhr gibt der Mädchenchor
Wiesbaden unter der Leitung von Danilo Tepša ein Konzert in
der Versöhnungsgemeinde mit dem Titel „Universal Harmony“.
Dabei erklingen gemeinsam mit einem Instrumentalensemble
aus Mitgliedern der Rheinischen Orchesterakademie Mainz
unter anderem die Missa in A von Josef Gabriel Rheinberger
von 1881 sowie ‚Song of the Universal‘ des jungen
norwegischen Komponisten Ola Gjeilo, der den Optimismus
und den Glauben an die Menschheit des Textdichters Walt
Whitman in diesem Stück brilliant eingefangen hat.
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Evangelische Versöhnungsgemeinde Wiesbaden
Kirchbachstr. 44 / Ecke Aukammallee

Termine

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und
einige erholsame Urlaubstage!
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Regelmäßige Veranstaltungen

Besuchsdienst
Donnerstag um 15.30 Uhr am 19.7. und 27.9.

Cafe International
Treffpunkt für Flüchtlinge und Wiesbadener montags von 15.30 Uhr bis 17.30
Uhr

Frauen- Gymnastik
jeden Montag um 9.00 Uhr Gruppe I (nicht in den Schulferien)
jeden Montag um 10.00 Uhr Gruppe II (nicht in den Schulferien)

Frauenkreis
jeden letzten Donnerstag im Monat um 16.00 Uhr (im August 16.8.)

Join! - Familientreffen
jeden letzten Samstag im Monat um 11.00 Uhr

Kirchenchor
jeden Mittwoch  um 20.00 Uhr in der Kirche

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr  (nicht in den Schulferien)

Senioren
jeden 4. Mittwoch im Monat - Gesellige Tänze für alle
Beginn  um 15.30 Uhr

Tandem Spielkreis
jeden Dienstag 10.00 Uhr

Wandergruppe
Jeden letzten Montag im Monat
Kontakt über Pfarramt 0611-560556

Yoga-Kurs
Donnerstag 18.15 bis 19.45 Uhr
Ansprechpartnerin und Anmeldung Frau Jacob Tel. 56 14 86
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Besondere Hinweise

Juni
Donnerstag, 7.06. um 20.00 Uhr GloriFeen Chor
Donnerstag, 21.06. um 20.00 Uhr GloriFeen Chor
Samstag, 23.06. um 11.00 Uhr Join!
Mittwoch, 27.06. um 15.30 Uhr Gesellige Tänze für alle
Donnerstag, 28. 6. um 16.00 Uhr Offener Frauenkreis - ein
Spielenachmittag

Juli
Mittwoch, 04.07. um 15.30 Uhr Kita Besichtigung
Donnerstag, 5.06. um 20.00 Uhr GloriFeen Chor
Donnerstag, 19.07. um 15.30 Uhr Besuchsdienst
Freitag, 20.07., 19.00 Uhr Abendgottesdienst
Donnerstag, 26.07. um 16.00 Uhr Offener Frauenkreis -
„Unser Bundesland und seine Geschichte“ (Frau Arnold)
um 20.00 Uhr GloriFeen Chor

August
Donnerstag, 09.08. um 20.00 Uhr GloriFeen Chor
Donnerstag, 16.08., Hepa Röstereiführung (Kleine
Schwalbacher Str. 14), Treffpunkt 16.00 Uhr bei HEPA,
anschließend WEINFEST
Donnerstag, 23.08.um 20.00 Uhr GloriFeen Chor

September
Donnerstag, 06.09. um 20.00 Uhr GloriFeen Chor
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Gottesdienste

3. Juni Prädikantin Dr. S. Siemer 10.00 Uhr

10. Juni Pfrin. D. Heß, Gemeindepädagoge A. Hoock
Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und
Konfirmanden und Silberne Konfirmation

11.00 Uhr

17. Juni Pfr. i. R. R. Heß, Pfrin. D. Heß
mit Chor

10.00 Uhr

24. Juni Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

1. Juli Pfrin. D. Heß
Abendmahlsgottesdienst mit GloriFeen

10.00 Uhr

8. Juli Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

15. Juli Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

20. Juli Pfrin. D. Heß und Kirchenvorstandsmitglieder
Abendgottesdienst

19.00 Uhr

22. Juli Pfr. i.R. R. Heß 10.00 Uhr

29. Juli Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

5. August Pfrin. D. Heß
Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr

12. August Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

18. August Gemeindepädagoge A. Hoock
Krabbelgottesdienst

17.00 Uhr

19. August Pfrin. D. Heß 10.00 Uhr

26. August Gemeindepädagoge A. Hoock
Familiengottesdienst

11.00 Uhr

2. September Pfr. i.R. R. Heß 10.00 Uhr
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Rückblick Gesprächsabende

Wir hörten einen Vortrag von Dr. Michael Heymel:
„Sie sangen von Volk und Vaterland – Gesangbuch und Kirchenlied im
Zeichen des deutschen Nationalprotestantismus.“
Wer hat davon schon einmal gehört? Bestimmt nur ganz wenige. In einem
spannenden Vortrag schilderte Dr. Michael Heymel, wie mit dem Beginn
des 19. Jahrhunderts evangelischer Glaube, patriotische Gefühle und
deutsches Sendungsbewusstsein immer näher zusammenrückten. Eine
missverstandene Aufklärung und der rücksichtslose Napoleon hatten das
Ihre dazu getan. Der sonst so fromme Ernst Moritz Arndt dichtete das
Lied vom „Gott, der Eisen wachsen ließ“, und die „Deutschen Christen“
sangen dieses und andere stramme Lieder gerne mit.
Seit den 1920er Jahren nahm man in evangelische Gesangbücher immer
mehr Lieder auf, die von „Volk und Vaterland“ handelten. Sie vermittelten
emotional wirkungsvoll die Vorstellung, dass es für das Volk Luthers und
der Reformation nichts Höheres gäbe als für deutsche Ehre, Größe und
Macht zu kämpfen.
Gemeinsames Liedersingen schafft starke Gemeinschaftserlebnisse. So
war (und ist) es möglich, Lieder zu missbrauchen. Ein Beispiel dafür ist das
Lied „Wir treten zum Beten vor Gott, den Gerechten“ (Niederländisches
Dankgebet), das als Lieblingslied von Kaiser Wilhelm II. populär und von
Soldaten beim Appell zum Gebet gesungen wurde. Die Nationalsozialisten
setzten es ein, um Partei- und Massenveranstaltungen eine religiöse
Weihe zu geben.
Erst nach dem 2. Weltkrieg begann eine kritische Sichtung jenes
„Liedgutes“. Wir haben gelernt: Das Singen darf das Nachdenken nicht
übertönen.
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Aus der Kindertagesstätte

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

mein Name ist Christa Egenolf-Kunkel und
ich werde ab 1. Juni 2018 die Kindertages-
stätte Ihrer Gemeinde leiten. Sehr gerne
nutze ich diese Gelegenheit, mich Ihnen
vorzustellen.
Ich bin 54 Jahre alt,  verheiratet, habe
eine erwachsene Tochter und lebe mit
meinem Mann in Mainz.
Nach Abschluss meiner Ausbildung habe ich einige Jahre in einer großen
Einrichtung der Behindertenhilfe mit Kindern und Jugendlichen mit geisti-
ger Beeinträchtigung gearbeitet. Danach war ich 25 Jahren als Erzieherin
in Kindertagesstätten der Stadt Mainz tätig und war in den letzten 18
Jahren stellvertretende Leiterin der Kindertagesstätte Martin-Luther-
King Park.

Nun freue ich mich  auf die neue Aufgabe, Ihre Kindertagesstätte zu lei-
ten und darauf, meinen Glauben direkt in die tägliche Arbeit einfließen
lassen zu können. Bei der Arbeit in einer Kindertagesstätte ist es mir
wichtig, dass Kinder Zuwendung, Gemeinschaft und individuelle Förderung
im ganzheitlichen Sinne erfahren. Darüber hinaus ist es mir ein großes
Anliegen, guten Kontakt zu den Eltern der uns anvertrauten Kinder zu
pflegen um so, im Sinne einer Erziehungspartnerschaft, die positive Ent-
wicklung der Kinder zu unterstützen. All dies kann nur in Zusammenarbeit
mit dem bereits in der Kindertagesstätte tätigen, engagierten Team ge-
lingen.

Auf die Begegnung mit den Kindern und deren Eltern, sowie die Zusam-
menarbeit mit dem Team, Frau Pfarrerin Heß und den Gremien Ihrer Ge-
meinde freue ich mich sehr.

Ich grüße Sie herzlich

Christa Egenolf-Kunkel
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Für Sie notiert…

/

Sommer, Sonne, Strand und Mehr
Für alle, die am Freitag, 20.7. - also mitten
in den Sommerferien - zuhause sind, machen
wir Mehr!! Denn da beginnen unsere
Abendgottesdienste, die wir in etwas
abgewandelter Form, jeweils freitags
abends um 19 Uhr feiern wollen. Es sind alle
herzlich eingeladen, die  auch mal an einem anderen Tag Gottesdienst
feiern möchten. Der nächste Termin ist dann Freitag, 28.9.

Gemeindefest 2018



16
Gemeindespiegel Versöhnungsgemeinde 2/2018

Sambia-Initiative

Flohmarktrückblick und unterstützte Selbsthilfegruppen für Frauen in
Sambia

Unser Flohmarkt fand am 11.3. statt und war
wieder sehr erfolgreich. Es konnten
1.300,18 € für die Arbeit der Gossner
Mission in Sambia eingenommen werden.

Ein großes Dankeschön an alle
Spender und die fleißigen Helfer! Das neue
Abgabesystem in der Woche vor dem
Flohmarkt hat so prima geklappt, dass  wir es
in Zukunft immer so machen wollen.

Mit dem Erlös können Projekte unterstützt werden, wie Selbsthilfegruppen
für Frauen. In Zusammenarbeit mit ihrem wichtigsten Partner vor Ort, der
United Church of Sambia, hat die Gossner Mission  in den letzten drei Jahren
in der Luapula-Provinz 30 Frauengruppen gegründet und ausgebildet.

Ziel des Projektes ist es, Frauen zu mehr ökonomischer Unabhängigkeit zu
verhelfen, in dem sie ein privates oder gemeinsames Kleingewerbe beginnen
können. Diese werden durch einen aus eigenen Beiträgen angelegten Spar- und
Kreditfond unterstützt. So können die Gruppen auch ohne externe Zuschüsse
langfristig unabhängig laufen. Das Projekt lief so vielversprechend, dass
weitere dreißig neue Frauengruppen etabliert werden sollen.

Isabel Denk-Beaury, Sambia-Initiative (Tel. 0611-375234 oder e-mail:
denk-beaury@freenet.de)
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wieder sehr erfolgreich. Es konnten

Freizeiten

Wie jedes Jahr startet auch im Jahr 2018 die Jugendfreizeit in den
Sommerferien. Wir haben uns für ein Haus in der Toskana entschieden.
Im Freizeithaus gibt es eine große Küche, in der die Jugendlichen
selbständig kochen dürfen, und  einen Speise- und Aufenthaltssaal. Es
schließt sich an eine große Terrasse mit Stühlen, Tischen und sogar einem
Pool!

Von der Terrasse hat man eine
atemberaubende Aussicht. Rund 10
Kilometer entfernt befindet sich ein
See, welchen wir auch besuchen.
Die Freizeit findet vom 22. Juni bis
zum 8. Juli 2018 statt. Es können 45
Jugendliche im Alter von 13-17 Jahren
teilnehmen. Der Preis für die Freizeit
beträgt € 595,00.

Die Freizeit wird wie jedes Jahr von dem Gemeindepädagogen Achim
Hoock und einem Team erfahrener Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
geleitet.

Wir laden ein zu einem
Wochenende

für Eltern mit ihren Kindern
vom 7. bis 9. September

Wir wollen am Freitag Nachmittag starten nach Langenseifen; dort haben
wir ein Freizeitheim gemietet, in dem wir unter uns sind. Wir können dort
miteinander spielen, grillen, ein Geländespiel machen, einen Gottesdienst
feiern… und all das, wozu wir gemeinsam Lust haben.
Kosten:   Eltern pro Person  € 45,00
    Kinder     € 35,00

Anmeldung für beide Freizeiten bei Achim Hoock,
Tel.: 565160
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Die Kirchengemeinden Bierstadts laden ein

Die Ev. Kirchengemeinde Bierstadt lädt ein:
Gottesdienste
Jeden Sonntag    10.00 Uhr;

      11.15 Uhr Kindergottesdienst

Die Kath. Pfarrgemeinde St. Birgid lädt ein:
Gottesdienste
jeden Sonntag  11.00 Uhr Hl. Messe
jeden Mittwoch    9.00 Uhr Hl. Messe
jeden Freitag     17.00 Uhr Rosenkranzgebet

Während diese Ausgabe erscheint, ist eine Gruppe aus der
Versöhnungsgemeinde zur alljährlichen  Gemeindereise unterwegs - dieses Mal
in Siebenbürgen und bei den Moldauklöstern. Wir wünschen eine gute Zeit mit
vielen guten Eindrücken und Erlebnissen.
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Getauft wurden:
Selma Kubitschek
Milena Marie Heim
Ella Mathilde Wörsdörfer

Bestattet wurden:
Dr. Hartmut Heyn, 82 Jahre
Karin Schütz geb. Zammert, 76 Jahre
Gisela Benedikt geb. Zumkeller , 81 Jahre
Karin Brigitte Roitsch geb. Gruhn, 74 Jahre
Hannelore Schneider geb. Haferland, 70 Jahre
Michael Heinrich Alexander Wagner, 71 Jahre
Irmgard Waltraud Dörr, 77 Jahre
Hermann Hans Döll, 85 Jahre
Ortrud Hedwig Brauer geb. Busch, 89 Jahre
Rainer Harald Schlauch, 81 Jahre
Dieter Golde, 87 Jahre

Freude und Leid



20
Gemeindespiegel Versöhnungsgemeinde 2/2018

Pfarramt
Kirchbachstraße 18, Telefon 56 05 56, Fax Nr. 57 99 761
Pfarrerin Dorothea Heß  email: Pfarramt.Versoehnung@t-online.de
Gemeindezentrum
Kirchbachstraße 44, Telefon 56 51 60 und 56 76 70, Fax Nr. 9 57 09 78
email: Ev.Versoehnungsgemeinde@t-online.de
Homepage: www.ev-versoehnungsgemeinde-wiesbaden.de
Gemeindebüro:
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Gemeindesekretärin Aleksandra Garbalska
Kinder- und Jugendarbeit
Gemeindepädagoge Achim Hoock Tel.: 56 7670
Kindertagesstätte Telefon 56 40 263
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 16.30 Uhr
Leiterin: Christa Egenolf-Kunkel. Informationen über die Kita und Möglichkeit
zur „Besichtigung“: Mittwoch, 4. Juli  um 15.30 Uhr
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Carmen Herrmann

Aukammzwerge e.V. Ansprechpartner: Laura Jauer
Tel. 0162 384 2287 info@aukammzwerge.de

Kirchliche Telefonseelsorge hat bundesweit die kostenfreie Nummer 0800-1110111

K O N T E N
der Evangelischen Versöhnungsgemeinde Wiesbaden
Kollekten und Spenden: IBAN DE92 5105 0015 0109 0155 55
Kinder- und Jugendarbeit: IBAN DE30 5105 0015 0109 0067 77
Förderverein Kindergarten: IBAN DE25 5105 0015 0109 0190 89
Förderkreis Kinder- und Jugendarbeit:IBAN DE41 5105 00150109030732
Stiftung Evangelische Versöhnungsgemeinde Wiesbaden,
IBAN: DE 36 5105 0015 0129 0845 05
Alle Konten bei der Nassauischen Sparkasse, BIC NASSDE55xxx

G E M E I N D E S P I E G E L
Mitteilungsblatt der Evangelischen Versöhnungsgemeinde Wiesbaden - Aukammtal
V.i.S.d.P. : Der Kirchenvorstand der Ev. Versöhnungsgemeinde, Kirchbachstr. 44
Unser Gemeindespiegel wird von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in alle Briefkästen im
Gemeindebereich verteilt und gelangt so auch in nicht-evangelische Haushalte. Bitte verstehen Sie
ihn als nachbarschaftlichen Gruß.


